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SCHWEIZERISCHE KAKTEEN·GESElLSCHAFT

Das Kuratorium des Wissenschaftlichen Fonds
Vorsifzender:

Hans Krainz, Mylhenquai 88, Zürich 2

•

Lieber Herr Moser,

Ihr Brief von Ende Juli ist hie� A'
d anke Ihnen herzli eh f'ü r die int8re�3a
Be sond er s hat rnieh der neue IIStaa tss t

inbezug auf Marirnurtra Uberraseht. Es is el

standlieh klar, dass aueh der Staat nieh s gA
Faust niedergelegten Bestimmungen unternehrn ann. Darf
ieh 8ie bitten, rnir mogliehst umgehend ein Exemplar der

neuen Testamentsbestimmungen zuzustellen, da sieh aueh

Profes�or Daniker fUr die Sache ausserordentlieh jnteressiert
Er war seinerzei t in dem Komi tee, das Faust's Besti''TImungen
hatte überwaehen sollen, falls es zu einem Vertragsabschluss
mit der Sehweiz.Naturforschenden Gesellschaft gpkommen ware.
Aus diesem Grunde interessiert er sieh heute noeh sehr fUr
die Sache. An dem am 21.-25. September stattfindenden Kon­

gress der lOS wí.rd die Angelegenhei t Blanes aueh kurz zur

Spraehe kommen und es wird von den Landesdelegierten ohnehin
eine egru:ricÏung verlangt, weshalb wir (die SeItET6n SChl.,reiz)
,die Aufnahme von Prof.Font-y-Quer vorlaufig ablehnten.

Anfangs September wird ein IOS-Mitglied der Deutsehen

Sektion (Dr.Cullmann, Notar) Marimurtra besuehen und zwar

in Begleitung der Herren Riviere und Panella. Herr Riviere
hat Dr.Cullmann zu einem Besueh in sein Woehenende einge­
laden und wird bei dieser Gelegenheit die offentlichen
Garten van Barcelona und var alIem natUrlieh Rivierems
Garten und ebenso Marimurtra studieren.

Von Herrn Lee habe ieh schon langere Zeit niehts mehr

gehort und ieh weiss nieht, ob er diesen Sommer hier in

den Ferien war. Es wür-d e mieh interessieren zu wissen, ab

Gaste ohne Ihre Zustimmung Marimurtra besuchen konnen oder
ab sie sieh nieht zuerst bei Ihnen anzumelden hatten.

Letzteres ware wahrseheinlieh fUr d1e Sache vorteilhafter,
weil die Leute dann auch von Seiten des Patronates richtig
aufgeklart würden. Im Falle Dr.Cullrnann habe ich das nun

bereits schon getan, weil er immerh1n frUher oder spater
'-""'';;':;;;;:==;''l''--n- er oIflzlêllen Zei,tsehrirt der Deutsehen'� -aktéen­

Gesellsehaft einen Berieht publizieren wird. Ieh hoffe,
dass es Ihnen und Ihrer Familie gut geht und verbleibe

'"

mit herzl1chen Grüssen


